
 

 

 
Antrag zur UV-Sitzung am 19.03.2021 

Antragsteller:  

  

  

 

 

Für eine inklusive ÖH Uni Wien  

Die Österreichische Gebärdensprache, ÖGS, ist eine seit 2005 in Österreich anerkannte Sprache 

und gibt unseren gehörlosen Mitstudierenden die Möglichkeit, das Geschehen gesprochener 

Events miterleben zu dürfen.  

Als ÖH Uni Wien müssen wir uns auch für jene einsetzen, welche nicht die gesprochene 

Sprache hören können, indem wir die Plattform der ÖGS während den UV-Sitzungen bieten, 

um den gehörlosen Studierenden die Inklusion zu ermöglichen, Teil dieser Veranstaltung sein 

zu dürfen. Es ist von immanenter Wichtigkeit, diese Einbindung zu verwirklichen, da es für 

sich spricht, Studierenden einen Weg zu geben Teil dieser wichtigen Sitzungen zu sein und sich 

selbst auch hochschulpolitisch weiterbilden zu können.  

Da die Möglichkeiten für gehörlose Studierende, jegliche Live-Übertragungen ohne ÖGS mit 

zu verfolgen sehr eingeschränkt sind und es keine Untertitel bei Live-Übertragungen bei den 

UV-Sitzungen gibt, stellt die ÖGS eine Chance dar, unsere Mitstudierenden in den UV-

Sitzungen einbinden zu können.  

Um noch mehr Inklusion bieten zu können, ist der nächste Schritt für die ÖH Uni Wien, für die 

Live-Übertragungen der UV-Sitzungen die österreichische Gebärdensprache als festen 

Bestandteil einzugliedern bzw. Alternativen dazu auszuarbeiten, falls die Kosten für 

dauerhaftes Dolmetschen unverhältnismäßig hoch sein sollten.  

 

Beschlusstext: 

Die ÖH Uni Wien möge daher beschließen: 

● Der Vorsitz der ÖH Uni Wien soll evaluieren, inwiefern die österreichische 

Gebärdensprache als festen Bestandteil der ÖH Uni Wien auch in den UV-Sitzungen zu 



verankert werden kann und welche Kosten das verursachen würde sowie ein Konzept 

dazu erarbeiten, dass spätestens bei der nächsten UV-Sitzung präsentiert wird.  

● Sollten die Kosten für dauerhaftes Dolmetschen in ÖGS unverhältnismäßig hoch sein, 

so soll der Vorsitz der ÖH Uni Wien in Absprache mit dem Referat für Barrierefreiheit 

ein Konzept erarbeiten, wie stattdessen eine bessere Inklusion in den UV-Sitzungen 

erreicht werden kann. Dieses Konzept wird spätestens bei der nächsten UV-Sitzung 

präsentiert.  


